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Landes-Finanzsonderaktion für Gemeinden – EU-Integrationsprogramm 

 

 

Hoher Landtag! 

 

 

 

Das Land Niederösterreich kann auf eine gute Beschäftigungspolitik der letzten Jahre 

zurückblicken.  

Insbesondere die Gemeinden konnten dabei als Wirtschaftsmotor angesehen werden. 

Durch die Unterstützung im Rahmen der „Landes-Finanzsonderaktionen für Gemeinden – 

Konjunkturbelebung, EU-Erweiterungsprogramm und EU-Integrationsprogramm“ konnten 

in den letzten 3 Jahren Investitionen in der Höhe von insgesamt € 400 Mio. durchgeführt 

werden.  

Das Land Niederösterreich hat in den Jahren 2003-2006 zur Bedeckung der 

Zwischenfinanzierungszinsen einen Betrag von insgesamt € 25 Mio. zur Verfügung 

gestellt. Es bedarf auch weiterhin gemeinsamer Anstrengungen um den Wirtschaftstandort 

Niederösterreich noch attraktiver und wettbewerbsfähiger zu machen. 

Damit die Gemeinden anstehende Bauvorhaben vorziehen und notwendige Investitionen 

tätigen können, wodurch der „Arbeitsmarkt Niederösterreich“ zusätzlich belebt wird, ist es 

erforderlich die dafür notwendigen Strukturen zu schaffen. 

 

Im Rahmen der „Landes-Finanzsonderaktion - Arbeitsmarktbelebung“ sollen daher 

zusätzlich 10 Mio. Euro für die Übernahme von Zwischenfinanzierungszinsen für einen 

Zeitraum von 3 Jahren bzw. in besonderen Fällen bis zu 5 Jahren durch das Land 

Niederösterreich bereitgestellt werden. 

 

 

Landtag von Niederösterreich 
Landtagsdirektion 

Eing.: 15.04.2006 

Ltg.-597/H-8/4-2006 

W- u. F-Ausschuss 



 

Die NÖ Landesregierung stellt daher den  

 

 

Antrag: 

 

 

Der Hohe Landtag wolle beschließen: 

 

 

1. Die NÖ Landesregierung wird beauftragt, eine  

„Landes-Finanzsonderaktion - Arbeitsmarktbelebung“ im Sinne der Antragsbegründung 

vorzusehen und eine diesbezügliche Richtlinie zu erlassen, die den Gemeinden in 

geeigneter Weise bekannt zu geben ist. 

 

2. Die NÖ Landesregierung wird ermächtigt, einen Betrag von € 10 Mio. in geeigneter 

Weise bereitzustellen, damit es den Niederösterreichischen Gemeinden und 

gemeindeeigenen Gesellschaften ermöglicht wird, infrastrukturelle Bauvorhaben 

durchzuführen bzw. vorzuziehen, und somit eine Belebung des Wirtschaftstandortes 

Niederösterreich zu erreichen. 

 

 

 

 

NÖ Landesregierung 

Mag. Sobotka 

Landesrat 

 

 

Für die Richtigkeit 
der Ausfertigung 


